
2.4.1. Die Rolle Hitlers während der Inflation und der Weltwirtschaftskrise 

Lernziele: 
➢ Du weißt, was NSDAP heisst. 
➢ Du weißt, warum sich der NSDAP immer mehr Wähler anschlossen. 

Die Probleme der Weimarer Republik, deren Politik für viele Deutsche undurchsichtig und 
chaotisch erschien, nutzten ihre Gegner wie die Nationalsozialisten. Seit 1921 ist Adolf Hitler 
Vorsitzender der Partei. Mit ihrem einfachen und auf die Bedürfnisse des Volkes 
zugeschnittenen Programm bekam die NSDAP mehr und mehr Mitglieder und wurde gegen 
Ende der Weimarer Republik vor allem in den Jahren der Weltwirtschaftskrise 1929 einer der 
stärksten Parteien Deutschlands. Ob die politischen Inhalte stimmten oder nur billige 
Propaganda waren, die den Nerv der Zeit trafen, realisierten viele Wähler und Anhänger der 
NSDAP nicht und liessen sich von den Versprechen blenden, dass all ihre Probleme gelöst 
würden. Schon während der Inflation sagte Hitler, "dass ihm der Tag günstig schien, um das 
Ruder herumzureissen und selbst an die Macht zu kommen“. Während der Not der 
Weltwirtschaftskrise schwoll Hitlers NSDAP zur Massenbewegung an, denn er versprach: 
Arbeit für alle, Brot für alle und Freiheit für alle. So sang die Jugend bereits: "Siehst du im 
Osten das Morgenrot? Ein Zeichen der Freiheit, zur Sonne! Wir halten zusammen, ob Leben, 
oder Tod: Mag kommen, was immer da wolle!" Hitler als Führer der Partei machte keinen Hel 
daraus, die Weimarer Republik zu zerschlagen.  

Wieso hatte die 1920 gegründete NSDAP einen so grossen Zulauf? Nenne mindestens zwei 
Gründe: 
___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

Was heisst NSDAP 
___________________________________________________________________ 

Wie hat Hitler das Volk durch Propaganda manipuliert. Schaue insbesondere die Worte des 
Songs an. 
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 



2.4.2. Verschiedene Parteien während der Weimarer Republik 

Lernziele: 
➢ Du kennst die verschiedenen Parteien während der Weimarer Republik und deren 

Charakterisierung. 

Während der Weimarer Republik gab es politische Gruppen, welche die neue demokratische 
Ordnung grundsätzlich ablehnten und bekämpften. Einige der bedeutendsten waren die 
Kommunistische Partei Deutschlands (KPD), die Konservativen und die sozialdemokratische 
Partei Deutschlands (SPD). Bei Neuwahlen versuchten die Nationalsozialisten immer die 
Mehrheit zu gewinnen, was ihnen aber lange nicht gelang. Die verschiedenen Parteien 
bekämpften die Nationalsozialisten.  

Stimmenanteile der wichtigsten Parteigruppen bei den Wahlen in Deutschland  

Aufgabe: Zeichne mit Hilfe dieser Angaben zwei Kreisdiagramme. Bemale und 
beschrifte sie.  

   1928     1932

Partei Stimmante
ile 

Stimmante
ile 

Charakterisierung 

1928 1932 

Kommunisten 11% 17% 
Die Kommunisten wollten nach dem Muster 
der Sowjetunion die Wirtschaft verstaatlichen            

Sozialdemokraten/
nl 

72% 42% Sie setzten sich für die Republik ein. 

Demokraten 

Konservative 14% 8% Sie wollten zu den Verhältnissen vor 1914 
zurückkehren und das Kaisertum wieder 
einführen. 

NSDAP 3% 33% 

Die NSDAP wollte ein straff geordnetes 
"Drittes Reich" unter ihrem Führer Adolf Hitler, 
das an Macht das frühere Kaiserreich 
wesentlich übertreffen sollte. 


